
Zur Unterstützung von Inbetriebnahme- oder eingeschränkten Betriebsabläu-

fen bietet Beckhoff vier neue Busklemmen, die die Anzahl der zu installieren-

den Bedienelemente im Schaltschrank reduzieren und somit auch den benö-

tigten Bauraum verringern. Besonders wenn eine Handbedienung nur in Aus-

nahmefällen gebraucht wird, z.B. zur Fehlersuche oder Inbetriebnahme, ist

der Einbau der Busklemme mit Handbedienung platz- und kostensparend.

Auch in der Aufbauphase einer Maschine oder Anlage sind Handbedienungen

von Vorteil, da mit ihnen Teilbereiche auf Funktion getestet werden können,

bevor die Steuerung vollständig installiert ist.

Im Bereich der Gebäudeautomatisierung kommen die Klemmen z.B. in Unter-

verteilungen zur manuellen Lichtschaltung oder im HKL-Bereich zum Einsatz,

um einzelne Aggregate (Pumpen oder Klappen) zwecks Messung, Fehlersu-

che oder Inbetriebnahme unabhängig von der Steuerung zu schalten.

Die vier Schalter und vier LEDs im Klemmenmodul KM1644 sind als digitale

Ein- bzw. Ausgänge in der Steuerung verfügbar und ermöglichen das direkte

Eingeben und Anzeigen von Prozessparametern.

An das Relaismodul KM2614 können bis zu vier Verbraucher bis 230 V AC,

16 A, direkt angeklemmt werden, um diese über den Wechslerkontakt sowohl

durch die Steuerung als auch von Hand zu schalten. Mit der KM2642 lassen

sich zwei Verbraucher bis 6 A, 230 V AC, manuell oder im Automatik-Modus

schalten.

Die zweikanalige, analoge Ausgangsklemme KM4602 ist das entsprechende

Äquivalent für analoge Signale von 0 bis 10 V. Durch einen Kippschalter in der

Front wird die Betriebsart (manuell/automatisch) ausgewählt und der Ana-

logwert über ein Potentiometer eingestellt.

www.beckhoff.de/Busklemmen

Beckhoff erweitert seinen I/O-Baukasten für industrielle Automatisierung und Gebäudeautomation mit Busklemmen
zur manuellen Bedienung. Die Klemmen mit Schalter oder Potentiometer fungieren als Bedieneinrichtung, um unab-
hängig von der Steuerung Prozessdaten zu ändern. Durch die Integration der manuellen Bedieneinheit in Form von
Busklemmen reduziert sich der Platzbedarf im Schaltschrank; zusätzliche Schalter und deren Verdrahtung entfallen.
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Handbedienung in der Busklemme
I/O-Klemmen ersetzen zusätzliche Bedienelemente im Schaltschrank

Die Busklemmen mit integriertem Schalter

oder Potentiometer fungieren als Bedien-

einrichtung, um unabhängig von der Steue-

rung Prozessdaten zu ändern.

Produktübersicht

| KM1644 | 4-Kanal-Handbedienung

| KM2614 | 4-Kanal-Relaismodul,

Handbedienung 16 A, 230 V AC

| KM2642 | 2-Kanal-Relaismodul,

Hand-/Automatikbedienung 6 A, 230 V AC

| KM4602 | 2-Kanal-Analog-Ausgangklemme,

Hand-/Automatikbedienung 0…10 V
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